
Europa vor Ort  ist ein Projekt der Bundesregierung, der Europäischen Kommission und des Europäischen 

Parlamentes. Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden eingeladen, erfolgreiche EU-Projekte in ihrer 

unmittelbaren Nachbarschaft kennenzulernen. Bundesweit werden Projekte aus den unterschiedlichsten 

Politikfeldern präsentiert – und Europa vor Ort erfahrbar gemacht! 

 
 
 
 
 
 

 
Europa vor Ort: Bitterfeld 

 
Bitterfelder Wasserfront – Von der Industriestadt zum Erholungsgebiet 

Wie prägt europäische Politik unseren Alltag? 

Wie sieht Europa vor unserer Haustür aus? 

Nehmen Sie die Chance wahr, Europa in Ihrer unmittelbaren Nachbarschaft kennen zu lernen! 

Am Montag, dem 31. Mai 2010 

um 15 Uhr 

Wasserzentrum Bitterfeld 

Berliner Straße 6 

06749 Bitterfeld 

Programm:  

15 Uhr: Präsentation des Projektes „Bitterfelder Wasserfront“ 

Aus dem ehemaligen Tagebaugebiet Goitzsche ist in den letzten Jahren ein 

Erholungsgebiet mit Stränden, Rad- und Wanderwegen entstanden. Werner 

Rienäcker , Geschäftsführer der IPG Stadtentwicklungsgesellschaft, stellt das 

Projekt vor. 

15.30 Uhr: Empfang 

16 Uhr: Diskussion: Was tut die Europäische Union für unsere Region? 

Es diskutieren: 

Werner Rienäcker , Geschäftsführer der IPG Stadtentwicklungsgesellschaft 

Dr. Michael Schneider , Vertreter des Landes Sachsen-Anhalt beim Bund und 

Staatssekretär für Bundes- und Europaangelegenheiten 

Dr. Horst Schnellhardt , Mitglied des Europäischen Parlaments (EVP/CDU) 

Joachim Teichmann, Haupt- und Sozialverwaltung der Stadt Bitterfeld-Wolfen, 

Geschäftsbereichsleiter und Stellvertreter der Oberbürgermeisterin Petra Wust 

Moderation: Dr. Andreas H. Apelt , Direktor des Europäischen 

Informationszentrums Berlin 


